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Leitfaden der Schule Seengen für den Umgang mit Beschwerden 

Leitsatz der Schule Seengen: 

«Wir haben einen hohen Qualitätsanspruch, den wir kontinuierlich weiterentwickeln und 
regelmässig überprüfen» 

1. Grundsätzliches

Die Schule Seengen bearbeitet Beschwerden systematisch, konstruktiv und transparent. 

Der Umgang mit Beschwerden erfordert eine sachliche und angemessene Strategie, 
die Verbindlichkeit schafft. Wertschätzender und korrekter Umgang mit kritischen 
Rückmeldungen vermeidet grösstenteils Wiederholungen und Eskalationen. 

Die Festlegung und Einhaltung eines Instanzenweges tragen massgeblich zur Problem-
lösung und zur gleichzeitigen Entlastung aller Beteiligten bei. 

2. Vorgehen

Wer kann eine Beschwerde einreichen?  
Beschwerden können grundsätzlich von allen am Schulalltag beteiligten Personen 
eingereicht werden. In einem ersten Schritt muss die Beschwerde den direkt Beteiligten 
persönlich vorgetragen werden. Sollte es hierbei zu keiner Lösung kommen, ist die 
Beschwerde mit Information an die direkt Betroffenen in schriftlicher Form (vgl. Formular auf 
der Homepage unter Feedback Ablauf einer Beschwerde) an die nächst höhere Instanz zu 
richten.   

Anonyme Beschwerden und Anschuldigungen werden nicht zur Kenntnis genommen. 

Der Instanzenweg muss eingehalten werden. Das direkte Gespräch der 
Beschwerdeführenden mit der betroffenen Person ist wichtig und kommt immer an erster 
Stelle. Wenn sich herausstellt, dass noch kein Gespräch mit der betreffenden Person 
stattgefunden hat, werden die Beschwerdeführenden an die zuständige Person 
zurückverwiesen und diese über die Beschwerde informiert. 

https://www.schule-seengen.ch/index.php/feedback/ablauf-einer-beschwerde
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Erst wenn keine Lösung gefunden wird, wird die Beschwerde schriftlich (Formular) an 

die nächste Instanz geleitet. Der Eingang einer Beschwerde wird immer kurz bestätigt. 

Handelt es sich beim Beschwerdegrund um ein Problem von grosser Tragweite, 

insbesondere Dienstpflichtverletzungen oder Offizialdelikte, greift die Schulleitung 

unmittelbar ein. 

3. Instanzenweg bei einer Beschwerde gegenüber einer Lehrperson

Schülerinnen/Schüler 
 BESCHWERDE 

Lehrperson 
1. Eltern  schriftlich mit Kurz-Protokoll 

Lehrpersonen Sucht das direkte 

Gespräch, 
evtl. unter Einbezug 
der Stufenleitung 

 keine Lösung 

Schülerinnen/Schüler MELDUNG Schulleitung des Zyklus 
2. Eltern 

schriftlich mit Formular Lehrpersonen Kontaktaufnahme und 
Gespräch mit allen 

Beteiligten 

keine Lösung 

Schülerinnen/Schüler MELDUNG Gesamtschulleitung 
3. Eltern 

Lehrpersonen schriftlich mit Formular Kontaktaufnahme und 
Gespräch mit allen 

Beteiligten 

Der Instanzenweg muss eingehalten werden 



4. Instanzenweg bei Beschwerde oder Kritik an der Schulleitung eines Zyklus

Schülerinnen/Schüler 
BESCHWERDE Schulleitung 

des Zyklus 
schriftlich mit Kurz-Protokoll 1. Eltern 

Lehrpersonen Sucht das direkte 

Gespräch 

keine Lösung 

Schülerinnen/Schüler MELDUNG Gesamtschulleitung 
2. Eltern 

schriftlich mit Formular Lehrpersonen Kontaktaufnahme und 
Gespräch mit allen 

Beteiligten 

keine Lösung 

Schülerinnen/Schüler MELDUNG 

Ab 1.1.2022 
Ressortvorsteher 
Gemeinderat 

3. Eltern 
schriftlich mit Formular Lehrpersonen Kontaktaufnahme und 

Gespräch mit allen 

Beteiligten 



5. Instanzenweg bei Beschwerde oder Kritik an der Gesamtschulleitung

Schülerinnen/Schüler 
BESCHWERDE 

Gesamtschulleitung 
schriftlich mit Kurz-Protokoll 1. Eltern 

Lehrpersonen Sucht das direkte 

Stufenleitungen Gespräch 

keine Lösung 

Schülerinnen/Schüler MELDUNG 

Ab 1.1.2022 
Ressortvorsteher 
Gemeinderat 

2. Eltern 
schriftlich mit Formular Lehrpersonen Kontaktaufnahme und 

Stufenleitungen Gespräch mit allen 

Beteiligten 

6. 
Gegen Entscheide des Gemeinderats Ressort Bildung besteht die Möglichkeit, innert Frist von 30 
Tagen ab Zustellung des Entscheides eine schriftliche Beschwerde beim Bezirksschulrat 
einzureichen (vgl. § 75 Schulgesetz des Kantons Aargau). Der Entscheid des Schulrats wiederum 
kann an den Regierungsrat weitergezogen werden. Gegen den regierungsrätlichen Entscheid kann 
Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons Aargau erhoben werden. Ein Weiterzug an das 
Bundesgericht mit subsidiärer Verfassungsbeschwerde ist möglich, aber auf die Verletzung 
verfassungsmässiger Rechte beschränkt. 

Anhänge 

Beschwerdeformular 
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Beschwerdeformular 
(online auf: www.schule-seengen.ch/beschwerden) 

Absender: Wer reicht Beschwerde ein? Datum: 
Klicken oder tippen Sie hier, 

um Text einzugeben. 

Name/Vorname: 
Klicken oder tippen Sie hier, 

um Text einzugeben. 
Adresse: 

Klicken oder tippen Sie hier, 

um Text einzugeben. 

Telefon: 
Klicken oder tippen Sie hier, 

um Text einzugeben. 
Mobile: 

Klicken oder tippen Sie hier, 

um Text einzugeben. 

Mail: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Empfänger: 
An wen gerichtet? Gemäss Instanzenweg, Schulleitung eines Zyklus, 
Gesamtschulleitung, Gemeinderat (Ressort Schule) 

Instanz: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Problem/ Grund der Beschwerde: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Was wurde bereits unternommen, Erwartungen und Handlungsabsichten: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Durch die Schulverwaltung und die Schulleitung auszufüllen: 

Entgegengenommen durch: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Eingegangen am: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Weitergeleitet an: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Abgeschlossen am: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Vereinbarte Ziele und 
Massnahmen: 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 




